


„Gott sei Dank!“

Liebe Gemeindeglieder, 

liebe Schwestern und Brüder,

„Gott sei Dank!“ – wie schnell 

geht uns dieser Satz manchmal 

über die Lippen. Ganz spontan 

drückt er meistens unsere Er-

leichterung aus. Eine schwierige 

Situation hat sich entspannt, ein 

Streit ist vom Tisch. Unser Kind 

ist bewahrt geblieben, trotz 

aller Unvorsichtigkeit. Der 

Krebsverdacht wurde durch die 

Diagnose entkräftet……Wie oft 

in der letzten Zeit haben Sie 

gedacht: „Gott sei Dank!“

Wir sagen diesen Satz und sind 

in Gedanken oft gar nicht bei 

Gott, sondern meinen die glück-

lichen Umstände. Wir sprechen 

Gottes Namen aus – ohne den 

Adressaten ansprechen zu wol-

len. Aber eigentlich ist es doch 

erstaunlich, dass dieser Satz 

unter uns lebendig ist. „Gott sei 

Dank!“ – ein guter Satz, über 

den es sich nachzudenken lohnt.

„Gott sei Dank!“ – die dunkle 

Jahreszeit ist vorüber. Der Som-

mer steht vor der Tür.

„Gott sei Dank!“ – seit über 80 

Jahren ist Frieden bei uns. Ich 

kenne den Krieg nicht aus eige-

nem Erleben.

„Gott sei Dank!“ – um mich 

sind nicht nur mürrische Men-

schen, sondern auch viele die 

mir Wohltun.

„Gott sei Dank!“ – ich habe 

nicht nur ein Dach über dem 



Kopf, sondern verschiedene 

Räume, in denen ich Zuhause 

bin.

„Gott sei Dank!“ -

……………………………………………..

Welcher Dank kommt Ihnen 

persönlich in den Sinn?  

Ich sage im Moment: „Gott sei 

Dank!“ – ich durfte Oma wer-

den und kann ein kleines Men-

schenkind ein wenig begleiten 

und mich dran erfreuen.

Wer dankbar leben möchte, 

muss seinen Blick immer wieder 

bewusst auf das Gute richten, 

mit dem Gott uns beschenkt, 

ohne das Herausfordernde zu 

ignorieren. Wer danken will 

kann beten: einfach und persön-

lich. Zum Beispiel so, wie im 

103. Psalm: 

„Ich will dir danken, mein Gott, 

und all das Gute nicht verges-

sen, das ich von dir empfangen 

habe.“

Täglich wird so viel Schwieriges 

benannt, geklagt und gejam-

mert ohne Ende. Ja, es gibt Sor-

gen, aber auch Glücksmomente. 

Ich möchte die erfüllenden Au-

genblicke nicht übersehen. 

Vielleicht gelingt auch Ihnen in 

den kommenden Wochen mal 

wieder so ein dankbarer Rück-

blick, wie im Psalm.

Gott segne Sie und alle, die zu 

Ihnen gehören.                             

Herzlichst Ihre / Eure Pastorin 

Christiane Kleditz, 

Pastorin im Emsetal und Va-

kanzverwalterin in Bad Tabarz



Es wurden konfirmiert: Pamina Donath, Joceline Ender, Sophie Espig, Mia Gohlke, Lina 

Kühn, Anna Sophie Lotz, Alina Irene Menzel, Hayden-Lennox Schack, Paula Schönemann, 

Johann Simon, Miriam Stark, Matilda Wenzel – hier gemeinsam mit Diakon Markus Keul

Zwölf junge Christinnen und Christen haben sich am 15. März als Kon-
firmandinnen und Konfirmanden in einem Gottesdienst der Gemeinde 
vorgestellt und wurden am 12. April bei strahlendem Sonnenschein in 
einem Festgottesdienst in der Tabarzer Kirche konfirmiert. Was für ein 
tolles Signal für unsere Kirchgemeinde. Zum ersten Mal haben die 
dann Konfirmierten das Heilige Abendmahl empfangen. Als Gemeinde 
wünschen wir ihnen alles erdenklich Gute und Gottes reichen Segen 
für den weiteren Lebensweg – und unsere Türen stehen jederzeit of-
fen!



Nach der Konfirmation ist vor der (über)nächsten Konfirmation. Wenn 

Ihr Kind im Jahr 2028 konfirmiert werden möchte, melden Sie Ihr Kind 

bitte für den Konfirmationsjahrgang 2028 bis zum 1. September 2026 

per Mail an tabarz@suptur.de an. 

Wir melden uns dann, wie es weitergeht. Aber eines ist bereits klar, die 

Konfirmation im Jahr 2028 wird am23.04.2028 stattfinden.       

Am 6. März 2026 feierten wir im „Haus des Gastes“ in Winterstein den 

diesjährigen Weltgebetstag. Frauen aus Nigeria berichteten uns in der 

Gebetsordnung von ihrem Land mit all seinen Schönheiten und Heraus-

forderungen. Wir hörten zum Beispiel von einer Mutter, die immer wie-

der in Sorge ist, um die Sicherheit ihrer Tochter, wenn sie die langen 

Wege zur Schule geht. Boko Haram und andere extremistische Gruppen 

wüten in diesem wunderschönen und reichen Land. Die Bevölkerung ist 

sehr jung. Nur 3% der Menschen sind über 65 Jahre. 

Gemeinsam beteten wir, mit Menschen aus über 150 Ländern, und 

brachten den Dank und die Sorgen der Nigerianerinnen vor Gott. Eine 

bunte Runde aus Kindern, Konfirmanden und Erwachsenen kamen in 

Winterstein zusammen. Christen aus dem Emsetal und aus Bad Tabarz. 

Wunderschön gestaltet war unsere Mitte, wie man auf dem Foto sehen 

kann. Nach dem Gottesdienst gab es viele Köstlichkeiten aus der nigeri-

anischen Küche und wir genossen das Zusammenwachsen unserer Kir-

chengemeinden.



Mittelweile traditionell laden wir Sie herzlich zum 

diesjährigen Sandberg-Gottesdienst in Fischbach

am 23. August 2026, um 14 Uhr ein. An diesem 

Sonntag wird in Bad Tabarz kein Gottesdienst 

stattfinden. Wenn Sie eine Mitfahrmöglichkeit 

nach Fischbach benötigen, melden Sie sich bitte 

im Gemeindebüro. Wir versuchen dann das 

Nötige zu organisieren.

Am 11.07.2026 gibt Bastian Uhlig ein Orgelkonzert 

in der Schmerbacher Christuskirche. Diese feiert 

in diesem Jahr ihren 175. Geburtstag. Dieses Fest 

ist Anlass für das Orgelkonzert, zu dem herzlich 

eingeladen wird.



Kriminalkomödie: „Mörder mögens’s messerscharf“ von C. Steinwasser

Liebe Theaterfreunde,

zwei Morde im Hause des Barons von Herrschershausen – ach du liebe 

Zeit! Wer, wie, wann, wo, warum? – Fragen über Fragen. 

Und: Große Trauer erfasst die Familie und das Personal. Es gibt aber 

auch Zweifel, Geheimnisse und mysteriöse Treffen. Die Polizei hat 

reichlich zu tun in der vornehmen Gesellschaft. 

Sind Sie neugierig geworden? 

Dann seien Sie Zeugen der Aufklärung der kriminellen Taten. Wir laden 

Sie herzlich ein, die Krimikomödie „Mörder mögens’s messerscharf“, 

erdacht von Christine Steinwasser, zu genießen.

Die Theatergruppe der Kirchgemeinde möchte Sie überraschen und 
bietet zwei Vorstellungen an:

• Sonntag, 14. Juni 2026, 16 Uhr Tabarzer Kirche – eine Benefiz-
veranstaltung zum Erhalt der Tabarzer Kirche

• Sonntag, 21. Juni 2026, 16 Uhr Tabarzer Kirche – Eintritt frei, 
um eine Kollekte wird gebeten

Viel Spannung und Spaß wünscht Ihnen Ihre Theatergruppe!



Wir feiern unsere Gottesdienste in der Sommerzeit im wöchentlichen 
Wechsel in der Peter-und Paul-Kirche Tabarz in der Reinhardsbrunner 
Straße und in der Kirche Cabarz (Lindenstraße).

Juni

07.06. 1. Sonntag n. Trinitatis – Jubelkonfirmation 10 Uhr 
14.06. Kein Gottesdienst in Bad Tabarz
21.06. Gottesdienst im Winkelhof – Vereinsfest 9:30 Uhr
28.06. 4. Sonntag nach Trinitatis 10 Uhr

Juli

05.07. 5. Sonntag nach Trinitatis 10 Uhr
12.07. 6. Sonntag nach Trinitatis 10 Uhr
19.07. 7. Sonntag nach Trinitatis 10 Uhr
26.07. 8. Sonntag nach Trinitatis mit Abendmahl 10 Uhr

August

02.08. 9. Sonntag nach Trinitatis 10 Uhr
09.08. 10. Sonntag nach Trinitatis 10 Uhr
15.08. Gottesdienst zum Schulanfang 9 Uhr
16.08. 11. Sonntag nach Trinitatis mit Abendmahl 10 Uhr
23.08. Kein Gottesdienst in Bad Tabarz, dafür Sandberg-Gottesdienst
30.08. 13. Sonntag nach Trinitatis 10 Uhr



KIRCHENCHOR

montags um 17:30 Uhr 

im Gemeindehaus

SENIORENKAFFEE

Mittwoch, 10. Juni um 14:30 Uhr

im Gemeindehaus

Im Juli und August findet aufgrund der 

Sommerpause kein Seniorenkaffee statt.

KONFIRMAND*INNEN

KLASSE 7 donnerstags, 16:30 Uhr 

im Gemeindehaus (außer in den Ferien)

FAHRTEN FÜR KINDER u. JUGENDLICHE

Jugendfahrt: 06.-11.07.2026 nach Vor-

dorf am Fichtelgebirge

Kinderchorfahrt: 01.-07.08.2026 nach 

Bad Windsheim

Kinderfahrt in den Herbstferien:

19.-23.10.2026 nach Tonndorf 
(bitte beachten dieses Mal die 2. Ferienwoche)

Es gibt noch einige freie Plätze, bitte schnell anmelden. 

Die Flyer gibt es im Gemeindebüro, bei Gabi Tuma oder Markus Keul



Alle an Bord!? - Was sich hinter 

diesem Motto verbirgt, verraten 

euch Bohra & Bohris, die wohl 

ältesten Holzwürmer der Welt, 

weil sie schon mit Noah auf der 

Arche unterwegs waren. Doch 

beinahe wären sie vergessen 

worden. Denn wer will schon 

Holzwürmer auf seinem Holz-

schiff haben?  Wie sie es den-

noch auf die Arche geschafft ha-

ben, erlebt ihr bei dem lustigen 

Kindermusical: „Käpt´Noah und 

die fast vergessenen Holzwür-

mer“ von und mit Gabi & 

Amadeus Eidner aus Chemnitz.

Um 14:00 Uhr starten wir in der 

Cabarzer Kirche mit dem Kinder-

musical. Anschließend erwarten 

euch Action, Spiel und Spaß rund 

um die Cabarzer Kirche. Lasst 

euch überraschen. Was wir aber 

schon verraten können: Es wird 

ein toller Nachmittag für die 

ganze Familie. 

Nähere Informationen bekommt 

ihr bei Gemeindepädagogin Gabi 

Tuma.
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KONTAKTE
Unser Gemeindehaus in Bad Tabarz befindet sich in der Walther-Rathenau-Straße 12. 

Informationen zu Gottesdiensten und Veranstaltungen oder Auskunft zu anderen Anliegen, die Sie 

bewegen, z.B. Taufe, Trauung, Wiedereintritt, Trauerfeiern, Seelsorge, Beichte etc. erhalten Sie 

derzeit während der Sprechzeit unserer Regionalsekretärin.

Pastorin Kleditz in Winterstein übernimmt aktuell die Vertretungen für Amtshandlungen (Trauerfei-

ern, Taufen, Hochzeiten) - Pfarramt in Winterstein: (03 62 59) 5 88 17

Bei Rückfragen zu den Angeboten für Kinder in Bad Tabarz erreichen Sie unsere 

Gemeindepädagogin Gabi Tuma unter 036259 / 51041

Für die Junge Gemeinde sowie Kinder- und Jugendfreizeiten 

Kreisreferent Markus Keul unter 03623 / 304001

Unsere Regionalsekretärin Katrin Marx-Petri ist donnerstags, 14 bis 16 Uhr im Bad Tabarzer Ge-

meindebüro für Ihre Anliegen da, gerne auch via Mail: katrin.marx-petri@ekmd.de




